
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 20.09.04 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - SR/003(IV)/04 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Stadtrat Montag, Plenarsaal des 
Landtages 

16:00Uhr 18:10Uhr 

     
 13.09.2004    
     

Tagesordnung: 

 
 
    Öffentliche Sitzung 
  
1 Eröffnung,Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

  
8 Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge  

  
8.10 Bildung von Beiräten in Stadtumbaugebieten A0074/04 

 PDS-Fraktion 
 

8.10.1 Bildung von Beiräten in Stadtumbaugebieten S0180/04 

  
8.11 Geschwindigkeitsbegrenzung in Straßen im Wohnbereich östlich 

und westlich der Jacobstraße 
A0075/04 

 PDS-Fraktion 
 

8.11.1 Geschwindigkeitsbegrenzung in Straßen im Wohnbereich östlich 
und westlich der Jacobstraße 

S0175/04 

  
8.12 Unterstützung von engagierten Bürgern A0096/04 

 CDU-Fraktion 
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8.12.1 Unterstützung von engagierten Bürgern S0232/04 

  
8.13 Für ein sauberes Magdeburg A0097/04 

 CDU-Fraktion 
 

8.13.1 Für ein sauberes Magdeburg S0233/04 

  
8.14 Verbesserung der Barrierefreiheit in Magdeburg A0118/04 

 Ausschuss für Kinder, Jugend, Familie und Gleichstellung (III. Wahlperiode) 
 

8.16 Absicherung der Zahlung von Straßenausbaubeiträgen A0119/04 

 CDU-Fraktion 
 

8.17 Überprüfung auf Stasimitarbeit A0124/04 

 Interfraktionell 
 

8.18 Magdeburger Recht A0122/04 

 Ausschuss für Kultur 
 

8.19 Magdeburger "Stolpersteine" A0130/04 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

8.20 Änderung der Hauptsatzung - Abwägungsbeschlüsse zu 
Bebauungsplänen 

A0131/04 

 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 
 

8.21 Aufsichtsgremien der städtischen Gesellschaften in die 
Haushaltsvorbereitung einbeziehen 

A0135/04 

 PDS-Fraktion 
 

8.21.1 Aufsichtsgremien der städtischen Gesellschaften in die 
Haushaltsvorbereitung einbeziehen 

A0135/04/1 

  
8.22 Finanzielle Sicherung der Umsetzung von "Hartz IV" durch die 

kommunalen Beschäftigungsgesellschaften 
A0136/04 

 PDS-Fraktion 
 

8.23 Einheitliche Beschilderung von denkmalgeschützten Häusern A0133/04 

 SPD-Fraktion 
 

8.25 Unterstützung der Gedenkveranstaltung am Magdeburger 
Bürgerdenkmal 

A0137/04 

 SPD- und CDU-Fraktion 
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9 Informationsvorlagen  

  
9.1 Zustandsanalyse und Vorschläge zur weiteren Aufwertung des 

Elberadweges im Stadtgebiet 
I0143/04 

  
9.2 Studenten IGZ I0218/04 

  
9.3 Kontakte zur Wirtschaftsregion Dungannon/South Tyrone 

Nordirland 
I0229/04 

  
9.4 Information über die Inanspruchnahme von Haushaltsmitteln per 

30.06.2004 
I0257/04 

  
9.5 REGE-Motorenteile Magdeburg I0279/04 

  
 
    Nichtöffentliche Sitzung 
  
10 Information über die Eilentscheidung des Oberbürgermeisters  

 BE: Beigeordneter für Kommunales, Umwelt und Allgemeine Verwaltung 
 

5 Anfragen  

  
5.12 Verkauf eines Grundstückes an die Firma MAGWEN GmbH Wenig F0158/04 

  
11 Beschlussfassung durch den Stadtrat  

  
11.2 Übernahme von Bürgschaften 

BE: Bürgermeister 
DS0381/04 

  
11.2.1 Übernahme von Bürgschaften DS0381/04/1 

  
11.3 Zustimmung zu Grundstückskaufverträgen der Flughafen 

Magdeburg GmbH (FMG) 
BE: Bürgermeister 

DS0433/04 

  
11.3.1 Zustimmung zu Grundstückskaufverträgen der Flughafen 

Magdeburg GmbH (FMG) 
DS0433/04/1 

  
11.4 Überplanmäßige Ausgabe 

BE: Bürgermeister 
DS0603/04 
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12 Informationsvorlagen  

  
12.1 Beitritt der Landeshauptstadt Magdeburg zu einer 

Forstbetriebsgemeinschaft 
I0275/04 

  

 
 
  Öffentliche Sitzung 
  
1. Eröffnung,Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

 
 
Der 1. stellv. Vorsitzende des Stadtrates Herr Ansorge eröffnet die 3. (IV) Sitzung und begrüßt 
die anwesenden Stadträtinnen und Stadträte, Gäste und Mitarbeiter der Verwaltung. Er stellt die 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Soll    56 Stadträtinnen/Stadträte 
 
Oberbürgermeister  1 
 
zu Beginn anwesend    36 “  “ 
 
maximal anwesend 
entschuldigt 
 
 
 
 
8. Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge  
 
Der TOP 8.9 – A0097/03 wurde zurückgezogen. 
 
 
8.10. Bildung von Beiräten in Stadtumbaugebieten 

PDS-Fraktion 
A0074/04 

 
Die Ausschüsse StBV und KRB lehnen die Beschlussfassung ab. 
 
Stadtrat Grünert, PDS-Fraktion, begründet die Antragstellung, geht kritisch auf die 
Stellungnahme der Verwaltung ein  und bittet um Zustimmung. 
 
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion Stadtrat Stern begrüßt die Entwicklung des 
Stadtumbaukonzeptes und weist darauf hin, dass hier bereits öffentlichkeitswirksam gearbeitet 
wird. Er spricht der Verwaltung für diese effektive Öffentlichkeitsarbeit seinen Dank aus. Die 
CDU-Fraktion folgt der Stellungnahme der Verwaltung. 
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Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr spricht sich im Namen seiner Fraktion ebenfalls 
gegen die Bildung eines zusätzlichen Gremiums aus und empfiehlt aus der Sicht seiner Fraktion 
die Ablehnung des Antrages A0074/04. 
 
Im Rahmen der weiteren Diskussion begründen Vertreter der PDS-Fraktion nochmals die 
Antragstellung. 
 
Vertreter der Fraktionen Bündnis 90/Grüne nehmen kritisch zu den Ausführungen der PDS-
Fraktion Stellung und halten die bestehenden Gremien in der Sache für ausreichend. 
 
Nach einführender Diskussion beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen 
und einigen Enthaltungen: 
 
 
      Beschluss-Nr. 152-3(IV)04 
 
Der Antrag A0074/04 der PDS-Fraktion – 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
1. Zur Verbesserung von Bürgerbeteiligung, Öffentlichkeitsarbeit und Koordinierung der 

Aktivitäten im Rahmen des Stadtumbaus sind Beiräte für integrierte Stadtentwicklung zu 
bilden.  
Der Stadtrat empfiehlt dem Oberbürgermeister, je Stadtumbaugebiet einen Beirat zu 
benennen. Dieser sollte eine Größe von 15 Personen nicht überschreiten. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt eine Drucksache zu erarbeiten (III. Quartal 2004), in 

der die Befugnisse sowie die Zusammensetzung und Bildung der Beiräte für integrierte 
Stadtentwicklung beschrieben werden.  
In den Beiräten sollten neben Vertretern aus Vereinen, Verbänden und der Bürgerschaft auch 
Vertreter aus Wirtschaft und Wissenschaft sowie Mitglieder des Stadtrates mitarbeiten. – 
 
 

wird abgelehnt. 
 
 
 
 
8.11. Geschwindigkeitsbegrenzung in Straßen im Wohnbereich östlich 

und westlich der Jacobstraße 
PDS-Fraktion 

A0075/04 

 
Der Ausschuss StBV empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Stadträtin Frömert, PDS-Fraktion, begründet die Antragstellung und geht auf die vorliegende 
Stellungnahme S0175/04 der Verwaltung ein. Sie bittet um Zustimmung zum Antrag A0075/04. 
 
 
 
Gemäß Antrag A0075/04 der PDS-Fraktion beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei 1 
Gegenstimme und einigen Enthaltungen: 
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      Beschluss-Nr. 153-3(IV)04 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt prüfen zu lassen, ob in zeitlicher Nähe zur Umverlegung 
der Straßenbahntrasse durch die Listemannstraße – Gustav-Adolf-Straße in den Straßen des 
Wohngebietes um die Jacobstraße die von Einwohner(inne)n seit längerem geforderte 
Geschwindigkeitsbegrenzung für den MIV auf 30 km/h eingeführt werden kann. 
 
 
Das Ergebnis der Prüfung soll dem StBV, bei finanziellen Auswirkungen auch dem FG, zur 
Vorberatung übergeben werden. 
 
 
 
 
 
 
8.12. Unterstützung von engagierten Bürgern 

CDU-Fraktion 
A0096/04 

 
Der Ausschuss KRB empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Stadtrat Salzborn, CDU-Fraktion, dankt der Verwaltung für die vorliegende Stellungnahme 
S0232/04. Er bittet um Zustimmung zum Antrag A0096/04. 
 
 
Gemäß Antrag A0096/04 der CDU-Fraktion beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 154-3(IV)04 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, welche Möglichkeiten von Seiten der 
Landeshauptstadt Magdeburg bestehen, Personen, die im Rahmen ihres Eintretens für die 
Wahrung der rechtsstaatlichen Ordnung Schaden an Leib, Leben oder Eigentum erlitten haben, 
zu unterstützen. Bestandteil des Prüfberichts sollen auch entsprechende Handlungsvorschläge zur 
Verbesserung der Lage dieses Personenkreises sein.  
 
Dem Stadtrat sind die Ergebnisse dieses Prüfauftrages nach der Beratung im KR-Ausschuss zur 
Dezembersitzung 2004 vorzulegen. 
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8.13. Für ein sauberes Magdeburg 

CDU-Fraktion 
A0097/04 

 
Der Ausschuss KRB empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß Antrag A0097/04 der CDU-Fraktion beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
      Beschluss-Nr. 155-3(IV)04 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept mit Maßnahmen zu erarbeiten, die der 
weiteren Vermüllung der Stadt entgegenwirken. 
Das Konzept sollte folgende Schwerpunkte beinhalten: 
 
– Aufklärung der Bevölkerung 
– Förderung des Gedankens der Mitverantwortung der Bürger für ihre Stadt 
– Erarbeitung eines Kataloges von repressiven Maßnahmen 
 
 
 
 
 
 
8.14. Verbesserung der Barrierefreiheit in Magdeburg 

Ausschuss für Kinder, Jugend, Familie und Gleichstellung  
A0118/04 

 
Gemäß Antrag des Ausschusses KJFG (III. Wahlperiode) beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 156-3(IV)04 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit dem Behindertenbeauftragten eine 
Auflistung der Maßnahmen zu erstellen, die zur Ermöglichung/Verbesserung barrierefreier Zugänge 
in der Stadt sinnvoll erscheinen. 
 
In Anlehnung an die anderweitig bestehende Investitionsprioritätenliste soll diese Auflistung als 
Grundlage einer kontinuierlichen Beseitigung von Zugangshindernissen dienen. Die Liste ist 
regelmäßig zu aktualisieren.  
 
 
 
 
Der TOP 8.15 – A0123/04 wurde zurückgezogen. 
 
WV: SR-Sitzung 07.10.04 
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8.16. Absicherung der Zahlung von Straßenausbaubeiträgen 

CDU-Fraktion 
A0119/04 

 
Der Beigeordnete für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr Herr Kaleschky  bezieht sich in seinen 
Ausführungen auf die Information I0134/04. Er schlägt vor, sich inhaltlich mit der Thematik im 
Ausschuss StBV zu befassen. 
 
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion Stadtrat Stern bringt den GO-Antrag – Überweisung des 
Antrages A0119/04 in die Ausschüsse StBV und FG – ein. 
 
Stadtrat Bromberg, SDP-Fraktion, spricht sich gegen eine Überweisung des Antrages A0119/04 
in den Ausschuss FG aus. 
 
 
 
 
Auf GO-Antrag des Stadtrates Stern, CDU-Fraktion, beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei 
einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
Der Antrag A0119/04 wird in die Ausschüsse StBV und FG überwiesen. 
 
WV: SR-Sitzung 04.11.04 
 
 
 
 
 
 
 
8.17. Überprüfung auf Stasimitarbeit 

Interfraktionell 
A0124/04 

 
Stadtrat Dr. Reichel, SPD-Fraktion, beantragt im Namen seiner Fraktion die namentliche 
Abstimmung. 
 
Stadträtin Frömert, PDS-Fraktion, kritisiert, warum dieser interfraktionelle Antrag ohne 
Einbeziehung der PDS-Fraktion eingebracht wurde. Sie begründet umfassend die Ablehnung des 
Antrages A0124/04 durch ihre Fraktion. 
 
Vertreter der CDU-Fraktion legen das Erfordernis einer Stadtratsbeschlussfassung zu diesem 
Antrag dar. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion future! – die jugendpartei Stadtrat Stage bittet darum, zukünftig 
seine Fraktion einzubeziehen und signalisiert aus der Sicht seiner Fraktion Zustimmung. 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, unterstützt im Namen seiner Fraktion den Antrag A0124/04. 
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Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Grüne Stadtrat Westphal legt umfassend seine conträre 
Auffassung zur Argumentation der PDS-Fraktion dar. 
 
Nach weiterer Diskussion, in deren Verlauf Vertreter der PDS-Fraktion ihr Unverständnis über 
die Antragstellung zum Ausdruck bringen, erfolgt die namentliche Abstimmung zum Antrag 
A0124/04. Diese ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 
 
Gemäß interfraktionellen Antrag A0124/04 beschließt der Stadtrat mit 33 Ja-, 11 Neinstimmen 
und 2 Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 157-3(IV)04 
 
 
1. Die Mitglieder des neu gewählten Stadtrates für die IV.Legislaturperiode von 2004-2009 

sollen auf hauptamtliche und inoffizielle Mitarbeit beim ehemaligen MfS überprüft werden. 
 
2. Die Stadträtinnen und Stadträte werden aufgefordert, der Einleitung einer Überprüfung ihrer 

Person auf hauptamtliche und inoffizielle Mitarbeit beim Ministerium für Staatssicherheit der 
ehemaligen DDR zuzustimmen und alle dazu notwendigen Angaben zur Verfügung zu 
stellen. 

 
3. Der Stadtrat bildet dazu einen zeitweiligen Ausschuss, der aus je einem Vertreter der im 

Stadtrat vertretenen Fraktionen besteht sowie bei Bedarf aus einem Mitarbeiter des 
Personalamtes.  

      Der Vorsitzende des zeitweiligen Ausschusses wird aus der Mitte des Ausschusses gewählt. 
 
4. Der/die Vorsitzende des zeitweiligen Ausschusses wird zur Abgabe der Anträge auf 

Überprüfung bei  
      der Behörde der Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der     
      ehemaligen  DDR ermächtigt.  
      Das Ergebnis der Überprüfung wird dem zeitweiligen Ausschuss zur Auswertung vorgelegt   
      und sowohl dem Stadtratsvorstand als auch den im Stadtrat vertretenen Fraktionen zur   
      Kenntnis gegeben.  
 
 
 
 
 
8.18. Magdeburger Recht 

Ausschuss für Kultur 
A0122/04 

 
Die ehemalige Vorsitzende des Ausschusses K (III. Wahlperiode) Stadträtin Meinecke begründet 
den Antrag A0122/04 und bittet um Zustimmung. 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr legt umfassend seinen Standpunkt zur Thematik 
dar und unterstützt den Antrag A0122/04. 
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Gemäß Antrag A0122/04 des Ausschusses K beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 158-3(IV)04 
 
 
Bei der Ausgestaltung des Rathauses ist zu berücksichtigen, dass das Magdeburger Recht in 
geeigneter Weise dargestellt wird. 
 
 
 
 
 
 
8.19. Magdeburger "Stolpersteine" 

Fraktion Bündnis 90/Grüne 
A0130/04 

 
Stadtrat Wähnelt, Fraktion Bündnis 90/Grüne, begründet den Antrag A0130/04 und gibt eine 
redaktionelle Änderung bekannt. (Die Internetadresse muss richtig lauten: 
www.stolpersteine.com) 
 
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion Stadtrat Stern unterstützt die Antragstellung und bringt den 
GO-Antrag – Überweisung des Antrages A0130/04 in die Ausschüsse FG, K und StBV – ein. 
 
Vertreter der Fraktionen  SPD, BfM/Tierschutz und Bündnis 90/Grüne sprechen sich für und 
Stadtrat Stage, Fraktion future! – die jugendpartei, gegen den GO-Antrag aus. 
In diesem Zusammenhang empfiehlt der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr auch eine 
Einbeziehung z.B. der Magdeburgischen Gesellschaft. 
 
 
Auf GO-Antrag des Stadtrates Stern, CDU-Fraktion, beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei 
einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
 
Der Antrag A0130/04 wird in die Ausschüsse FG, K und StBV überwiesen. 
 
WV: SR-Sitzung 02.12.04 
 
 
 
 
 
 
 
8.20. Änderung der Hauptsatzung - Abwägungsbeschlüsse zu 

Bebauungsplänen 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 

A0131/04 

 
Der Vorsitzende des Ausschusses StBV Stadtrat Ruden begründet den Antrag A0131/04 mit dem 
Hinweis, dass dafür die Rechtsgrundlage gegeben sind. 
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Stadträtin Frömert, PDS-Fraktion, bringt den GO-Antrag – Überweisung des Antrages A0131/04 
in den Ausschuss UwE ein. 
 
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion Stadtrat Stern spricht sich für den GO-Antrag aus und 
ergänzt diesem um den Ausschuss KRB. 
 
 
Vertreter der Fraktionen Bündnis 90/Grüne und SPD sprechen sich generell gegen eine 
Überweisung und Stadtrat Grünert, PDS-Fraktion gegen eine Überweisung des Antrages 
A0131/04 in den Ausschuss KRB aus. 
 
 
Nach eingehender Diskussion wird der GO-Antrag der Stadträtin Frömert, PDS-Fraktion – 
Überweisung des Antrages A0131/04 in den Ausschuss UwE – vom Stadtrat mehrheitlich, bei 
zahlreichen Jastimmen und einigen Enthaltungen abgelehnt. 
 
Das Abstimmungsergebnis (mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen und einigen Enthaltungen) 
zum GO-Antrag des Stadtrates Stern, CDU-Fraktion, – Überweisung des Antrages A0131/04 in 
den Ausschuss KRB – wird von Stadtrat Stern angezweifelt und die Abstimmung wird 
wiederholt. 
 
Der GO-Antrag des Stadtrates Stern, CDU-Fraktion – Überweisung des Antrages A0131/04 in 
den Ausschuss KRB – wird vom Stadtrt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen und einigen 
Enthaltungen abgelehnt. 
 
 
 
Nach eingehender Diskussion beschließt der Stadtrat gemäß Antrag A0131/04 des Ausschusses 
StBV mit 29 Ja-, 11 Neinstimmen und 3 Enthaltungen (qualifizierte Mehrheit gemäß § 7 (2) GO 
LSA): 
 
      Beschluss-Nr. 159-3(IV)04 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt dem Stadtrat die Änderung 
der Hauptsatzung dahingehend, das der StBV die „Einzelabwägung“ zu den B-Plänen und 
Bauleitplänen vornimmt und der Stadtrat nur noch die „Gesamtabstimmung“ der Drucksache 
Abwägungskatalog vornimmt und keine Einzelabwägung, es sei denn, dass Einzelabwägung im 
Stadtrat beantragt wird.  
 
 
 
 
 
8.21. Aufsichtsgremien der städtischen Gesellschaften in die 

Haushaltsvorbereitung einbeziehen 
PDS-Fraktion 

A0135/04 

 
Es liegt ein Änderungsantrag A0135/04/1 der CDU-Fraktion vor. 
 
Stadtrat Grünet, PDS-Fraktion, begründet den Antrag A0135/04. 
 



12 
Der Oberbürgermeister Dr. Trümper nimmt zum Verfahren der Haushaltsaufstellung der Stadt 
und der damit einzuhaltenden Schrittfolge Stellung und hält fest, dass es dabei keine Beteiligung 
von Aufsichtsgremien geben wird. 
Die Haushaltsaufstellung ist Sache der Verwaltung und liegt im alleinigen 
Verantwortungsbereich des Oberbürgermeisters. 
Die mit dieser Antragstellung verfolgte Zielstellung der Beteiligung der städtischen 
Gesellschaften, sowohl Geschäftsführer als auch Aufsichtsgremium, ist damit abgesichert. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Grüne Stadtrat Westphal hält den Antrag A0135/04 mit 
Hinweis auf die Darlegungen des Oberbürgermeisters und die Verantwortung von 
Geschäftsführung und Aufsichtsgremium für nicht umsetzbar. 
 
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion Stadtrat Stern bringt den GO-Antrag – Überweisung des 
Antrages A0135/04 und des Änderungsantrages A0135/04/1 der CDU-Fraktion in den Ausschuss 
FG – ein. 
 
 
 
 
 
 
Auf GO-Antrag des Stadtrates Stern, CDU-Fraktion, beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei 
einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
Der Antrag A0135/04 und der Änderungsantrag A0135/04/1 wird in den Ausschuss FG 
überwiesen. 
 
 
WV: SR-Sitzung 04.11.04 
 
 
 
 
 
 
8.22. Finanzielle Sicherung der Umsetzung von "Hartz IV" durch die 

kommunalen Beschäftigungsgesellschaften 
PDS-Fraktion 

A0136/04 

 
Die Beigeordnete für Soziales, Jugend und Gesundheit Frau Bröcker nimmt zum Antrag 
A0136/04 Stellung. Sie informiert, dass sämtliche Kosten für die Umsetzung von „Hartz IV“ 
durch den Bund getragen werden. Als Kompriss schlägt sie vor, den Antrag A0135/04 im 
Ausschuss RWB zu beraten. 
 
Stadtrat Grünert, PDS-Fraktion, bringt den GO-Antrag – Überweisung des Antrages A0136/04 in 
die Ausschüsse GeSo, RWB und FG – ein. 
 
 
 
Auf GO-Antrag des Stadtrates Grünert, PDS-Fraktion, beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei 
einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
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Der Antrag A0136/04 wird in die Ausschüsse GeSo, RWB und FG überwiesen. 
 
 
WV: SR-Sitzung 02.12.04 
 
 
 
 
8.23. Einheitliche Beschilderung von denkmalgeschützten Häusern 

SPD-Fraktion 
A0133/04 

 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr bringt den Antrag A0133/04 und den GO-
Antrag – Überweisung des Antrages A0133/04 in die Ausschüsse, K, StBV, KRB und FG – ein. 
 
Vertreter der CDU- und PDS-Fraktion sprechen sich für und Stadtrat Westphal, Fraktion Bündns 
90/Grüne, gegen den GO-Antrag aus. 
 
 
 
 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Löhr, SPD-Fraktion, beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei 
einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
Der Antrag A0133/04 wird in die Ausschüsse K, StBV, KRB und FG überwiesen. 
 
WV: SR-Sitzung 02.12.04 
 
 
 
 
 
 
 
Der TOP 8.24 – A0138/04 wurde bereits im Zusammenhang mit dem TOP 6.8 beraten. 
 
 
 
 
 
 
8.25. Unterstützung der Gedenkveranstaltung am Magdeburger 

Bürgerdenkmal 
SPD- und CDU-Fraktion 

A0137/04 

 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr bringt den interfraktionellen Antrag A0137/04 
ein. Er verweist dabei auf die Hauptträgerschaft dere Landeszentrale für politische Bildung. 
 
 
 
Gemäß interfraktionellen Antrag A0137/04 beschließt der Stadtrat einstimmig: 
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      Beschluss-Nr. 160-3(IV)04 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die geplante Gedenkveranstaltung am Magdeburger 
Bürgerdenkmal zum Tag der Deutschen Einheit zu unterstützen. Der Beitrag durch die 
Stadtverwaltung soll dauerhaft realisiert werden. 
 
 
 
9. Informationsvorlagen  
 
Die schriftlich vorliegenden Informationen unter TOP 9.1 – 9.5 werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 Falko Balzer  Büro f. Öffentlichkeitsarbeit / 
Silke Luther  Büro f. Öffentlichkeitsarbeit / Dr. 
Anne Ignatuschtschenko 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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Anwesend: 
 
 Mitglieder des Gremiums 
Ansorge, Jens  
Hildebrand, Jürgen Dr.  
Altmann, Martin  
Bischoff, Norbert  
Bork, Jana  
Bromberg, Hans-Dieter  
Canehl, Jürgen  
Czogalla, Olaf  
Danicke, Martin  
Franke, Holger  
Frömert, Regina  
Giefers, Thorsten  
Gripinski, Axel  
Grünert, Gerald  
Heendorf, Michael  
Hein, Rosemarie Dr.  
Herbst, Sören Ulrich  
Heynemann, Bernd  
Hoffmann, Martin  
Kilian, Thomas  
Klein, Carsten  
Krause, Bernd  
Kriese, Birgit  
Kutschmann, Klaus Dr.  
Lischka, Burkhard  
Löhr, Rainer  
Meinecke, Karin  
Meinecke, Sven  
Müller, Oliver  
Paqué, Sabine  
Reichel, Gerhard Dr.  
Reppin, Bernd  
Rink, Johannes  
Ruden, Gerhard  
Salzborn, Hubert  
Schindehütte, Gunter  
Schmicker, Wolfgang  
Schmidt, Kurt Dr.  
Schoenberner, Hilmar  
Schuster, Frank  
Schwenke, Wigbert  
Stage, Michael  
Stern, Reinhard  
Trümper, Lutz Dr.  
Veil, Thomas  
Wähnelt, Wolfgang  
Westphal, Alfred  
Wübbenhorst, Beate  
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 Vorsitzende/r 
Balzer, Falko  
 Mitglieder des Gremiums 
Brüning, Hans-Werner  
Heinemann, Klaus  
Heinl, Gerhard  
Huhn, Dagmar  
Meinecke, Walter  
Seifert, Eberhard  
Zentgraf, Hans-Jürgen  
Zimmer, Gerd Dr.  
 




